
Sie wurden ausgewählt, diesen Brief an alle Personen weiterzugeben, die an der gleichen Adresse wohnen. 

Dies hilft uns, Papier und Kosten zu sparen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

ZUKUNFT-RHEIN-MAIN * Wilhelm-Seipp-Str. 4 * 64521 Groß-Gerau       2. September 2005 
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Planfeststellungsverfahren zum Flughafenausbau: Erörterungstermin 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

für alle Personen, die im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zum geplanten Flughafenausbau fristgerecht eine Einwendung 
erhoben haben, steht mit dem Erörterungstermin der letzte öffentliche Verfahrensschritt an. Wichtig ist daher, dass Sie jetzt 

Einfluss nehmen. Zeigen Sie mit Ihrer Teilnahme, dass Sie nicht gewillt sind, die massiven zusätzlichen Belastungen, die mit 
einem Ausbau des Flughafens verbunden sind, hinzunehmen. 
 
Der Regierungspräsident will die Bürgerinnen und Bürger in ihrem Protest auseinander dividieren und hat sie deshalb für die 
ersten drei Tage des Erörterungstermins in drei Gruppen eingeteilt, angeblich damit sie ihre regionale Betroffenheit vortragen 
können. An diesen Tagen wird es aber nur um für alle Regionen und Orte gleiche Verfahrensfragen gehen. Das BÜNDNIS DER 
BÜRGERINITIATIVEN, der BUND HESSEN, die INITIATIVE ZUKUNFT RHEIN-MAIN sowie weitere KOMMUNEN, 
INITIATIVEN und VERBÄNDE laden Sie daher alle ein, mit einer gemeinsamen Kundgebung am 
 

Montag, dem 12. September 2005, ab 9.30 Uhr 

vor die Stadthalle Offenbach, Waldstraße 312 
 

ein deutliches Signal zu setzen. In dieser Halle werden etwa sechs Monate lang die Argumente der Einwenderinnen und 
Einwender noch einmal ausführlich besprochen und Sie können von Ihnen aktualisiert und ergänzt werden.  
 
Machen Sie, obwohl der Termin auf einen Arbeits-, Schul- oder Urlaubstag fällt, die Kundgebung durch Ihre Anwesenheit und 
die Teilnahme Ihrer Familie, Ihrer Kinder, Nachbarn und Freunde zu einer großen phantasievollen Aktion. Protestieren Sie 
gemeinsam mit Ihren Nachbarn aus der Region Rhein-Main gegen eine weitere Zerstörung unserer Wohn-, Freizeit- und 
Erholungsräume! 
 
Es ist in Ihrem Interesse, nicht nur am Eröffnungstag teilzunehmen. Aufschlussreich wird es in den darauf folgenden Tagen und 
Wochen, wenn Sachfragen, wie etwa Lärmbelastung, Gesundheitsschutz, Wertminderung von Immobilien, 

Schutzfunktion des Waldes – kurz alle Belastungen, die uns bei einem Ausbau bevorstehen – mit dem 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM DARMSTADT und der FRAPORT AG diskutiert werden. Wann welches Thema erörtert wird, 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite (s.u.) oder der des RP Darmstadt (www.flughafen.rpda.de). Sie dürfen, ja Sie sollten 
die Tage an denen für Sie wichtige Themen erörtert werden, sich selbst zu Wort melden. Schildern Sie mit ihren eigenen 
Worten, wie der Betrieb des Flughafens schon heute in ihr Leben und das ihrer Familie eingreift und welche weiteren negativen 
Folgen Sie bei einer Erweiterung befürchten.  
 
Kommunale Mandatsträger werden sich am Freitag, dem 16. September 2005 ab 9.30 Uhr zu Wort melden um die Interessen 
der Bevölkerung ihrer Gebietskörperschaft einzubringen. Unterstützen Sie sie durch Ihre Anwesenheit an diesem Tag. 
 
Beachten Sie bitte, dass an der Erörterung nur teilnehmen darf, wer fristgerecht eine Einwendung erhoben hat. Sie müssen an 
der Einlasskontrolle einen amtlichen Lichtbildausweis vorzeigen.  
 
Weitere Informationen zum Ablauf des Erörterungstermins, z.B. über die Möglichkeit der Bestellung von Beiständen oder die 
Erteilung von Vollmachten erhalten Sie bei Ihrer örtlichen Initiative oder unter www.zukunft-rhein-main.de und 
www.flughafen-bi.de.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
INITIATIVE ZUKUNFT RHEIN-MAIN 
 

Bitte wenden 


